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Bekanntmachungen
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Aufgrund der Corona-Infektionszahlen bittet die  
Ortschaftsverwaltung Großkuchen die Bürgerschaft um  
telefonische Terminvereinbarung unter 07367 24 40.
So kann der Publikumsverkehr besser koordiniert und  
Menschenansammlungen vermieden werden.  
Die städtischen Gebäude und Verwaltungsstellen dürfen nur 
noch mit medizinischen Masken betreten werden. 
Die Ortschaftsverwaltung dankt Ihnen für Ihr Verständnis. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass die Altpapier-
sammlung in Großkuchen am  
Donnerstag, den 25. Februar 2021 stattfindet.  
Zu beachten ist, dass bei dieser Sammlung das gebündelte oder 
in Kartonagen verpackte Altpapier bereits bis spätestens 6 Uhr
bereitgestellt werden muss, da statt der Vereine - aufgrund der 
aktuellen Corona-Vorschriften - ein gewerblicher Dienstleister 
ersatzweise einspringt und sammelt.  

Bewährungs- und Gerichtshilfe  
Baden-Württemberg 

 Ehrenamtliche Bewährungshilfe: 
Wir suchen Sie für das Team in Heidenheim! 

Resozialisierung kann nur gelingen, wenn sie innerhalb des 
Gemeinwesens stattfindet. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg (BGBW) setzt deshalb auch auf ehrenamt-
liche Bewährungshelfer, die ihre Klienten dabei unterstützen, 
keine neuen Straftaten zu begehen. Ehrenamtliche Bewäh-
rungshelfer führen persönliche Gespräche mit den Klienten. Sie 
bedenken mit ihnen die Folgen ihrer Straftat und deren Aus-
wirkungen auf Betroffene und achten auf die Erfüllung von 
Auflagen und Weisungen des Gerichts. Für eine professionelle 
Einarbeitung ist gesorgt, der Ehrenamtliche erhält kontinuier-
lich Fortbildungen. Seine selbstständige Arbeit wird durch ei-
nen hauptamtlichen Teamleiter begleitet. Voraussetzung für 
dieses verantwortungsvolle Ehrenamt ist u.a., dass Sie min- 
destens 21 Jahre alt sind und über ein eintragungsfreies polizei-
liches Führungszeugnis verfügen. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Larissa Basler, 
BGBW Heidenheim, E-Mail: larissa.basler@bgbw.bwl.de  
Tel. 07321 315008-20, www.bgbw.landbw.de 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag 08:00 – 22:00 Uhr 
Feiertag 08:00 – 22:00 Uhr 

Telefon 07321 480050 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877777



Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 08000022833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Familienchronik
Als neues Mitglied unserer Gemeinde begrüßen wir: 

Elina Knüpfer, 

geboren am 26.01.2021 in Aalen; Kind von Sina Knüpfer und 
Ingo Nagy wohnhaft in Heidenheim-Großkuchen. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 14.02. – 22.02.2021 

Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

mit gereimter Predigt 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 15. Februar 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Mittwoch, 17. Februar – Aschermittwoch 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier mit Aschenkreuz 

Sonntag, 21. Februar – 1. Fastensonntag 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 22. Februar 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Monatsprojekt – Miteinander TEILEN 

Zum Gottesdienst am 14. Februar 

Was isch des für a Zeit, 
en der mir leabet heut?! 

Statt treffa duat ma sich liebr drhoim vrstecka, 
Alltagsmaska deant Gsichter vrdecka… 
Do kansch no so deine Zähne blecka – 

dr Witz bleibt oim em Hals dren stecka…! 

Nexdestotrotz send älle einglada 
des Ganze mit Fassung und Humor zu traga. 

So soll’s ao am Sonnteg sei – 
Meldet uich ao a, no passet‘r en d’Kirch nei. 

Viel Vrgnüaga! 
Die kleine Tradition der gereimten Fasnetspredigten auf 

Schwäbisch soll auch im diesem Jahr beibehalten werden, 
umso mehr da der Faschingssonntag 2021 mit dem Valentins-
tag zusammenfällt. Und für die Liebe darf man sich ruhig mal 

wieder mehr Zeit nehmen… 
Es darf dem Anlass entsprechend verkleidet gekommen 

werden. 

Aschermittwoch 
Am 17. Februar, vierzig Tage vor Ostern (die Sonntage nicht 
miteingerechnet), beginnt traditionell die Österliche Bußzeit, 
auch Fastenzeit genannt. Allen, die die Eucharistie mitfeiern, 
wird das Aschenkreuz auf den Kopf gezeichnet als Zeichen der 
Vergänglichkeit und der Ernsthaftigkeit, mit der Gott uns zur 
Umkehr ruft. Bitte beachten Sie die frühe Uhrzeit oder weichen 
Sie auf Gottesdienste in Königsbronn (17.30 Uhr) oder 
Schnaitheim (19 Uhr) aus. 

Das Fachgeschäft des Fairen Handels am  
Friedrich-Degeler-Platz 6 in Heidenheim. 

"Wir sind wieder für Sie da und freuen uns sehr, Sie wieder 
persönlich FAIRsorgen zu können!" 
Wir haben wie folgt geöffnet: Mo, Di, Do, Fr   10:00 – 18:00 

                       Mi                         9:00 – 18:00 
                       Sa                          9:00 – 13:00 

Sie finden bei uns normalerweise hochwertige Lebensmittel, 
Kunsthandwerk, Accessoires und Kleidung und vieles mehr….  
Aufgrund der Corona-Verordnung dürfen wir momentan 
nur Lebensmittel und Drogerie-Artikel verkaufen. Der freie 
Verkauf von Kunsthandwerk und Bekleidung etc. im Laden ist 
uns leider nicht erlaubt. Das Anprobieren, Besichtigen und 
Ausprobieren im Laden ist ebenfalls untersagt. Wir bitten um 
Ihr Verständnis! 
Aber Sie können Ware bei uns bestellen – entweder telefo-
nisch unter Tel 07321/23733 oder per Email: weltladen.heiden-
heim@t-online.de. Stichwort „call & collect“. 
Schauen Sie einfach am Weltladen vorbei. Wir haben unsere 
Schaufenster und die ausgestellten Artikel nummeriert. 
Nennen Sie uns die Nummern des Schaufensters und des ge-
wählten Produkts und vereinbaren Sie den Abholtermin oder 
lassen Sie sich von den Angeboten in der „Neuen Woche“ am 
Mittwoch, 10.2.2021, inspirieren. Weitere Infos unter: 
www.weltladen-heidenheim.de 
Ihr Weltladen-Team 

Sternsingeraktion – Herzlichen Dank 
Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott an alle Spenderinnen und 
Spender sowie an alle, die zur Durchführung der Aktion An-
fang Januar beigetragen haben! 
Das Spendenergebnis beläuft sich auf insgesamt 2328 €, die 
ans Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weitergegeben wer-
den.  
Da der Spendenzeitraum dieses Jahr verlängert wurde, sind 
noch bis zum 28. Februar Spenden in bar an das Pfarramt, per 
Überweisung an die Kath. Kirchenpflege Großkuchen (IBAN 
DE83 6329 0110 0100 2870 00, Stichwort Sternsinger 2021) 
oder als Onlinespende über  
https://spenden.sternsinger.de/c9XZuflY möglich. 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten  
(bitte ausschließlich per Telefon oder E-Mail) 
Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574



Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 

Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 einen pastoralen 
Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde 

Pfarrer Michael Williamson 
Telefon 07321 64432 
www.schnaitheim-evangelisch.de

Zum monatlichen Gottesdienst am Sonntag, 14.02.2021 um 
10.45 Uhr in der Kirche in Großkuchen sind Sie mit Ihren An-
gehörigen herzlich eingeladen. 
Der neue Organist und Kantor unserer Kirchengemeinde, 
Hans-Martin Braunwarth, wird zum ersten Mal im Gottesdienst 
spielen. 

Vereinsnachrichten

 Rentner- und Seniorenclub e.V.

Corona – Masken – Abstand halten, 
gilt für die Jungen und die Alten. 

Hygiene Vorschrift – Quarantäne – 
auch Ausgangssperre ich erwähne. 

Gaststätten, Geschäfte und Schulen es betrifft, 
Corona hat uns alle fest im Griff. 

Und unsere vielen Zipperlein 
werden bei diesem Ausmaß klein. 

Eine neue Erfahrung ist auch für uns die Pandemie, 
wir kannten sie bisher nur aus der Theorie. 

Ich bin sicher – wir werden sie bald besiegen – 
und lassen uns deshalb nicht unterkriegen. 

Der Fasching fällt ins Wasser – das ist jetzt schon klar, 
doch wir holen ihn nach im nächsten Jahr! 

Hurra und Helau – dann lassen wir’s krachen, 
und machen mit, auch die verrücktesten Sachen. 

Unsere regelmäßigen Treffs im Verein, 
werden hoffentlich bald wieder sein. 

Mit erfrischenden Kontakten, 
die wir wieder neu uns wagten. 

Mit Kaffee trinken, Freunde bringen – 
und einem fröhlichen Liedersingen. 

Wir freuen uns auf die schönen Stunden, 
wenn wir in Freundschaft sind verbunden. 

Dann laden wir Euch alle ein – 
Nun seid gegrüßt von Eurem Senioren Verein. 

Die ganze Vorstandschaft grüßt Euch alle und lässt hoffen, 
dass unser Vereinsheim ist bald wieder offen. 

Margret Hafner 

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Sozialverband VdK auf Facebook  

Der VdK Baden-Württemberg ist seit 2017 auf Facebook prä-
sent. Der Sozialverband nutzt dieses nach wie vor bekannteste 
soziale Netzwerk mit allein 349 Millionen Nutzern in Europa, 
um aktuelle Informationen zu Veranstaltungen, Sozialrecht, 
Sozialpolitik und VdK-Ehrenamt zu verbreiten. Denn Face-
book bietet eine Plattform, um mit Freunden, Bekannten und 
Gleichgesinnten in Verbindung zu sein. Seit dem VdK-Face-
book-Start stieg die Zahl seiner Follower auf fast 2500, Ten-
denz weiter steigend. „Denn, gerade auch in Zeiten von Corona 
benötigt es neue Wege, um mit den eigenen Zielgruppen in 
Kontakt zu treten“, betont die Kommunikationsabteilung des 
Landesverbands und freut sich, möglichst viele Mitglieder auf 
Facebook zu treffen. Das VdK-Baden-Württemberg-Profil fin-
det sich unter www.facebook.com/vdkbawue/ Darüber hinaus 
ist der VdK-Landesverband zwischenzeitlich noch bei Insta-
gram, Twitter und Youtube präsent und hat so einen guten 
Social-Media-Mix aufgebaut, um die Zielgruppen des Sozial-
verbands zu erreichen und mit ihnen in Interaktion zu treten.  

Kreisseniorenrat 
im Landratsamt Heidenheim 

Mitgliederversammlung Ende 2020 

Neue Form der Mitgliederversammlung, neuer Vorstand, neue 
Satzung, Corona macht´s möglich! 

Nach zweimaliger Verschiebung einer Präsenz-Mitgliederver-
sammlung konnte kürzlich die überfällige Mitgliederversamm-
lung per Videokonferenz stattfinden. Durch die Gewinnung des 
erfahrenen Moderators, Christoph Weinmann aus Karlsruhe, 
verlief die Versammlung problemlos. Immerhin mussten drei 
neue Vorstandsmitglieder und Beisitzer gewählt sowie eine 
Satzungsänderung genehmigt werden. Hinzu kam, dass nicht 
alle wahlberechtigten Mitglieder über die technischen Voraus-
setzungen für eine Videokonferenz verfügen. Das war im Vor-
feld schon ein gewaltiger Kraftakt, damit alle notwendigen Re-
gularien einer so wichtigen Mitgliederversammlung eingehal-
ten werden. Erfüllt wurden diese Anforderungen dadurch, dass 
jeder an einer geheimen Briefwahl teilnehmen oder aber bei 
der Videokonferenz abstimmen konnte. Manches Mitglied 
stimmte vorsorglich per Briefwahl ab, falls seine Technik bei 
dem Termin am 27.11.2020 nicht funktionieren sollte. Dies 
war dann bei der Video-Abstimmung ein klein wenig schwie-
rig, weil ja jeder nur jeweils 1 Stimme pro Genehmigung und 
Wahl vergeben durfte. Schlussendlich klappte das Prozedere 
sehr gut und eindeutig. Der jetzige Vorstand besteht nun aus 
der bisherigen Vorsitzenden, Rosmarie Helbich, sowie dem 
Stellvertreter Bernd Hitzler. Neu in den Vorstand kamen als 
Stellvertreterin Lisa Kömm-Häfner, als Kassenführer Rainer 
Schaller und als Schriftführer Frank Lachmund. Ingwald 
Schüßler und Peter Bachmann wurden als Beisitzer gewählt. 
Die beiden Kassenprüfer Peter Bachmann und Klaus Schmidt 
waren nach ihrer Wahl wieder bereit, diese Aufgabe weiterhin 
auszuüben. Als Vertreterin des Landratsamtes kam für Sibylle 
Schumann, Altenhilfefachberatung Gertraud Jauß neu in den 



Vorstand. Sie ist Geschäftsführerin der Kommunalen Pflege-
konferenz und als Pflegekoordinatorin in der Koordinierungs-
stelle Soziales und Gesundheit tätig. Sie hat diese Stelle seit 
01.03.2020 inne und die Zusammenarbeit mit dem KSR hat 
sich ausgesprochen gut entwickelt. 
Die Satzungsänderung, welche im Jahr davor bereits zur Ab-
stimmung vorlag, jedoch wegen eines Formfehlers damals 
nicht genehmigt wurde, konnte mit wenigen Enthaltungen be-
stätigt werden. Der umfangreiche Tätigkeitsbericht des Vor-
standes sowie der Kassenbericht, der eine gesicherte finanzielle 
Situation des KSR aufweist, konnte recht schnell behandelt 
werden, weil alle Unterlagen diesbezüglich bereits schriftlich 
allen Mitgliedern zur Verfügung standen. 
Den scheidenden Vorstandsmitgliedern, Renate Mett-
mann/Schriftführerin, Helga Winkler/Stellvertreterin, Hermann 
Winkler/Kassenführer sowie Sibylle Schumann/Vertreterin des 
Landratsamtes dankte die Vorsitzende Rosmarie Helbich noch-
mals besonders. Die Geschenke hatte sie bereits einige Tage 
vorher überreicht. 
Die Vorsitzende gab am Schluss noch einen Ausblick auf 2021 
bekannt, den die Videoteilnehmer gerne entgegennahmen. Es 
handelt sich hier z.B. um den Ausbau der Projekte wie Wohn-
beratung, Zertifizierung von Handwerksbetrieben, Fahrfitness- 
und Fahrradtraining, Mobilität, Mitwirkung bei der Quartiers-
entwicklung Hermaringen, Firmenbesuche, Vorträge und poli-
tische Bildungsreisen sofern „Corona“ dies zulässt. 
Die vorgesehene Power-Point-Präsentation „Team der Lebens-
retter“ des DRK Heidenheim wird bei der nächsten Präsenzver-
anstaltung stattfinden. Nun bleibt zu hoffen, dass die nächste 
Mitgliederversammlung doch wieder ohne Corona-Bedingun-
gen präsent abgehalten werden kann. 

Pressemitteilung des Kreisseniorenrates Heidenheim -  
26.01.2021 
Kreisseniorenrat drängt auf Optimierung der 
Corona-Impfungen für Senioren 
Nachbesserungen notwendig 

Als Kreisseniorenrat Heidenheim sind wir satzungsgemäß da-
für zuständig, die Belange der Seniorinnen und Senioren im ge-
samten Kreis zu vertreten. In der momentanen Sars-CoV2-Pan-
demie unterstützt der Kreisseniorenrat Heidenheim eine Imp-
fung möglichst vieler Senioren zur Eindämmung des Corona-
Virus, da diese Maßnahme lebensrettend sein kann. 

Aufgrund der derzeit noch eingeschränkten Verfügbarkeit des 
Impfstoffes sind Priorisierungen zunächst unvermeidbar. In 
Deutschland wurde festgelegt, dass die Reihenfolge der Imp-
fungen nach ethischen Grundsätzen, geprägt von den Werten 
unseres Grundgesetzes, entschieden wird. Deshalb werden bei 
den Senioren die ältesten Jahrgänge zuerst geimpft und danach 
in Altersstufen, nach Dekaden getrennt, alle anderen Jahrgänge 
geimpft. 

 Bei dieser Impf-Reihenfolge wurde leider die Situation der 
häuslichen Pflege zu wenig berücksichtigt, obwohl diese seit 
Beginn der Pandemie extremen Belastungen ausgesetzt ist. 
Hier sind Nachjustierungen erforderlich: Zum einen müssen 
zu Hause lebende Pflegebedürftige, die nicht oder nur schwer 
mobilisiert werden können, als erste ein Impfangebot erhal-
ten, sobald solche Impfungen in der Häuslichkeit möglich 
sind. Das gilt in besonderer Weise auch für Bewohnerinnen 
und Bewohner von Pflege- und Demenz-Wohngemeinschaf-
ten. Zum anderen muss die Impfung von pflegenden Angehö-
rigen unabhängig von ihrem Alter höchste Priorität haben, 

denn sie können den noch nicht immunisierten Pflegebedürf-
tigen jederzeit infizieren und müssen deshalb den professio-
nellen Pflegekräften gleichgestellt werden.  

 Das Verfahren zur Terminvergabe sollte möglichst einfach 
gestaltet sein. Die aus unserer Sicht beste Lösung ist, die 
Impfberechtigten per Brief einzuladen. Dies kann mit einem 
– lediglich zu bestätigenden – Terminvorschlag verbunden 
sein oder mit der Aufforderung, unter einer bestimmten 
Durchwahl einen solchen Termin zu verabreden. Für Ehe-
paare sollte möglichst ein gemeinsamer Termin buchbar sein. 
Für Personen, die darauf angewiesen sind, müssen Fahrgele-
genheiten kostenlos bereitgestellt werden (z.B. in Form von 
Taxi-Gutscheinen). Eine Abfrage, ob eine Fahrgelegenheit 
benötigt wird, sollte bereits bei der Einladung zur Impfung 
erfolgen. Es wäre auch ein Abholservice mit gemeindeeige-
nen Fahrzeugen denkbar. 

Im Einladungsschreiben zur Impfung sollte über wichtige De-
tails informiert werden. Neben allgemeinen Hinweisen zum 
Impfstoff sollte auf den Ablauf der Impfung in dem Impfzent-
rum eingegangen werden (z.B. Ansprechpersonen, Fahrgele-
genheiten, Begleitung durch Angehörige, voraussichtliche 
Dauer des Aufenthalts im Impfzentrum, Verfahren zur Vergabe 
des zweiten Impftermins etc.). 

Alle hier aufgeführten Stolpersteine sollten möglichst schnell 
beseitigt werden. Daher appellieren wir an die politisch Verant-
wortlichen, gemeinsam – und nicht im Sinne von Wahlkampf – 
die bestehenden Missstände anzugehen und damit einen Bei-
trag zu leisten, diese für alle sehr schwierige Zeit möglichst un-
beschadet und möglichst bald zu überstehen. 

Anzeigen



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor der Schwabschule 

mit Angeboten von 
real,- Heidenheim (Obst- und Gemüse),  

Metzgerei Suhr, Bäckerei Rieck 

Metzgerei Suhr 
Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 

Aushang in meinem Verkaufswagen. 

Qualität aus eigener Herstellung. 

Bäckerei Rieck 

Wir bringen Ihren Einkauf nach Großkuchen 
– ohne Zusatzkosten! Rufen Sie uns an! 

Bitte 1,5 m Abstand halten und  
an eine geeignete  

Mund-Nasen-Bedeckung denken!


